
14. Ministerrat 
18. April 2018 

MITTEILUNGEN UND RESOLUTIONEN 

1.  Schreiben des Landeshauptmannes von Burgenland vom 6. April 2018, mit 
dem eine Entschließung vom 1. März 2018 betreffend "Aufrechterhaltung der 
Grenzkontrollen" vorgelegt wird. 

2.  Schreiben des Landeshauptmannes von Burgenland vom 6. April 2018, mit 
dem eine Entschließung vom 1. März 2018 betreffend "Sicherung der Ge-
meindeinteressen und Erhalt der Lebensqualität und Gesundheit der Bevölke-
rung im Fall der Verlängerung der A3" vorgelegt wird. 

3.  Schreiben des Amtes der Kärntner Landesregierung vom 27. Februar 2018, 
mit dem eine Resolution vom 27. Februar 2018 betreffend „Stärkung des Eh-
renamtes“ vorgelegt wird. 

4.  Schreiben des Präsidialamtes der Stadt Graz vom 29. März 2018, mit dem ein 
Beschluss vom 14. Dezember 2017 betreffend „Besonderer Rechtsschutz für 
Bildungseinrichtungen“ vorgelegt wird. 

5.  Schreiben der Kulturvereine deutschsprachiger Volksgruppen in Slowenien 
vom 20. März 2018, mit dem eine Resolution betreffend „Basisfinanzierung“ 
vorgelegt wird. 

6.  Schreiben von zwei Gemeinden (Guntramsdorf, Leoben), mit denen Resoluti-
onen „gegen die Pläne der Bundesregierung die Notstandshilfe abzuschaffen 
und Langzeitarbeitslose in die Mindestsicherung zu bringen“ vorgelegt wer-
den. 

7.  Schreiben des Bürgermeisters von Guntramsdorf vom 23. März 2018, mit dem 
eine Resolution vom 20. März 2018 „gegen das humanitäre Leid in Syrien“ 
vorgelegt wird. 

8.  Schreiben von drei Gemeinden (Steinberg-Dörfl, Handenberg, Goldegg), mit 
denen Resolutionen zur Abschaffung des Pflegeregresses vorgelegt werden. 

9.  Schreiben des Bürgermeisters von Lavamünd vom 29. März 2018, mit dem 
eine Resolution vom 29. März 2018 "gegen die Privatisierung von Wasser" 
vorgelegt wird. 

10.  Schreiben von vier Gemeinden (Vöcklabruck, Braunau am Inn, Hochburg-Ach, 
Ried im Innkreis), mit denen Resolutionen betreffend „Lehre für Asylwerbende 
in Mangelberufen“ vorgelegt werden. 


